
HUMAN RIGHTS WATCH ist eine weltweit führende, 
un ab hängige Nichtregierungsorganisation, die sich für den Schutz und 

die Verteidigung der Menschenrechte einsetzt.
 Die Organi sation macht die internationale Öff entlichkeit auf

Menschenrechtsverletzungen aufmerksam, um den Opfern eine 
Stimme zu geben und die Verantwortlichen zur Rechenschaft zu ziehen. 

Für Human Rights Watch arbeiten in über 90 Ländern mehr als 
300 Mitarbeiter, die Menschenrechtsverletzungen aufdecken, 

dokumentieren und in Berichten veröff entlichen. 
Die Arbeit von Human Rights Watch bewegt Regierungen, 

Gesetzgeber, Justizsysteme, Großkonzerne, die Vereinten Nationen und 
andere große Organisationen dazu, ihr Verhalten nachhaltig zu ändern. 

Für die Kampagne zum Verbot von Landminen erhielt  
Human Rights Watch zusammen mit anderen Organisationen 1997 den 

Friedensnobelpreis. Human Rights Watch ist ebenfalls Träger des 
Th eodor-Heuss-Preises.

Um seine Unabhängigkeit zu bewahren, 
lehnt  Human Rights Watch jegliche fi nanzielle Förderung durch 

Regierungen oder staatlich fi nanzierte Organisationen ab und fi nanziert 
sich ausschließlich durch private Spenden. 

Poststraße 22, 10178 Berlin
T: 030 27 87 60 80
F: 030 27 87 60 86

berlin@lempertz.com

LEMPERTZ LÄDT EIN 
ZUR AUKTION ZUGUNSTEN VON 

HUMAN RIGHTS WATCH
DONNERSTAG, 19. APRIL 2012 UM 19 UHR

POSTSTRASSE 22, 10178 BERLIN

Vorbesichtigung im Kunsthaus Lempertz Berlin:
14. /15. April 11 – 17 Uhr und 16. – 18. April 10 – 17 Uhr

Die Kunstwerke finden Sie ab Anfang April auch im Internet unter 
www.lempertz.com.
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AUKTIONATOR

PROF. DR. PETER RAUE

STEPHEN STAPLETON 
ist Künstler, Lehrer, Kurator, Verleger und Gründungsdirektor  

der Kunstinitiative Edge of Arabia, die er 2003 während einer Reise 
durch den Nahen Osten ins Leben rief.  

Seitdem hat er verschiedene kreative Plattformen für Bildung und  
Zusammenarbeit zwischen der arabischen und der westlichen Welt  

entwickelt. Stephen Stapleton hat die erste Pan-Arabische Ausstellung 
auf der Biennale in Venedig 2011 kuratiert. 

Weitere Ausstellungen von Edge of Arabia gab es in Dubai, Instanbul, 
Berlin, Riyadh, Jeddah und London.

CHRISTOPH WILCKE 
ist Senior Researcher in der Abteilung Naher Osten und Nordafrika von 
Human Rights Watch und für Jordanien und Saudi-Arabien zuständig. 

Er arbeitet seit mehr als 15 Jahren zum Nahen Osten.  
Bevor er 2005 zu Human Rights Watch kam,  

arbeitete Christoph Wilcke für die International Crisis Group,  
die International Peace Academy und Save the Children UK.
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